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Modul PÄD-0044

Modul PÄD-0044: Grundlagen und Grundbegriffe der Erziehungs-
wissenschaft (PO 2006)

14 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Elisabeth Meilhammer

Matthes, Eva, Prof. Dr.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Grundlagen/Voraussetzungen erziehungswissenschaftlichen Arbeitens

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Inhalte:

Prüfung: benoteter Beteiligungsnachweis

Modulteil: Grundbegriffe und Grundprobleme der Erziehungswissenschaft

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 4

Inhalte:

Prüfung: Klausur

Modulteil: Pädagogische Anthropologie

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Inhalte:

Prüfung: Klausur

Prüfung

Grundbegriffe und Grundprobleme der Erziehungswissenschaft

Modul-Teil-Prüfung

Modulteile

Modulteil: Grundformen pädagogischen Handelns

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 6

Inhalte:

Prüfung: Beteiligungsnachweis und Hausarbeit

Gültig im Wintersemester 2017/2018 - MHB erzeugt am 09.10.2017 4



Modul PÄD-0044

Prüfung

Grundformen pädagogischen Handelns

Modulprüfung

Prüfung

Pädagogische Anthropologie

Modulprüfung

Prüfung

Grundlagen/Voraussetzungen erziehungswissenschaftlichen Arbeitens

Modulprüfung
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Modul PÄD-0045

Modul PÄD-0045: Theorien der Erziehung, Bildung und Sozialisa-
tion

16 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Eva Matthes

Inhalte:

• Konzeptualisierungen des Erziehungsbegriffs in

historisch-systematischer Perspektive, Ziele, Normen und

Werte in der Erziehung, die pädagogische Beziehung,

Erziehungsmittel, Erziehungsstilforschung, zum

„Technologiedefizit“ in der Erziehung, moralische

Erziehung, gesellschaftliche Bedingungen von

Erziehungsprozessen

• Konzeptualisierungen des Bildungsbegriffs in historischsystematischer

Perspektive, Bildung und Kultur,

Allgemeinbildungskonzeptionen, gesellschaftliche

Bedingungen von Bildungsprozessen

• Hauptkonzepte pädagogisch relevanter

Sozialisationstheorien und –forschung,

Sozialisationsinstanzen, Sozialisationsbedingungen für

Kinder, Jugendliche und Erwachsene unter

Berücksichtigung der Gender- und der ethnischen

Perspektive sowie der Identitätsbildung

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulteilprüfungen

Angebotshäufigkeit: jährlich Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

Semester

SWS:

8

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Erziehungs- und Bildungstheorie

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Inhalte:

Prüfung: Klausur

Modulteile

Modulteil: Erziehungs- und Bildungstheorie - Vertiefung

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 6
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Modul PÄD-0045

Modulteil: Sozialisationstheorie

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Modulteil: Sozialisationstheorie - Vertiefung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 6

Inhalte:

Prüfung: Beteiligungsnachweis und Hausarbeit

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

(B.A.) Grundlagenmodul 4 (5): Sozialisationstheorie - Vertiefung (Seminar)

Im Seminar werden ausgewählte Texte zu Theorien der Sozialisation behandelt. Es sollen jeweils

Sozialisationstheoretiker und deren Anwendung auf Fallbeispiele besprochen werden. Die Texte stehen

als Reader zur Verfügung. Die Theorien werden wir uns gemeinsam als Textarbeit erarbeiten und die

Anwendungsbeispiel werden als Referate präsentiert. Der Gebrauch weiterführender bzw. zusätzlicher Literatur

wird hierfür erwartet.. Bei der didaktischen Aufarbeitung des Termins bleibt den ReferentInnen freie Hand

(Referate, Gruppenarbeiten etc.).

Prüfung

Modulteilprüfung

Modul-Teil-Prüfung
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Modul PÄD-0046

Modul PÄD-0046: Geschichtliche und gesellschaftliche Grundla-
gen von Erziehung und Bildung (2006)

14 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Eva Matthes

Inhalte:

• Entwicklungslinien des pädagogischen Denkens im 18.,

19. und 20. Jahrhundert

• Sozialgeschichte der Erziehung unter Berücksichtigung

der Geschichte der Mädchen- und Frauenbildung

• Geschichte und Gegenwart von schulischen und

außerschulischen Erziehungs- und Bildungseinrichtungen

• Das Verhältnis von Erziehung, Bildung, Gesellschaft und

Politik in historischer und systematischer Perspektive

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulteilprüfungen

Angebotshäufigkeit: jährlich Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Erziehung und Bildung im gesellschaftlichen, politischen und wissenschaftlichen Kontext

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Modulteile

Modulteil: Geschichte und Gegenwart institutionalisierter Erziehung und Bildung

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WS oder SS

SWS: 2

ECTS/LP: 6

Modulteil: Geschichte von Erziehung und Bildung in gesellschaftlich-kultureller Perspektive

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 6

Inhalte:

Prüfung: Beteiligungsnachweis und mündliche Prüfung

Prüfung

Modulteilprüfung

Modul-Teil-Prüfung
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Modul PÄD-0047

Modul PÄD-0047: Erziehungswissenschaftliche Forschungsme-
thoden

14 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r:

Inhalte:

• Gegenstandsbezogene Einführung in grundlegende

Forschungsmethoden: Beobachtung, Befragung,

Experiment, Evaluation, Verfahren der Inhaltsanalyse

(Biografieforschung, Hermeneutik, Diskursanalyse,

Ideologiekritik)

• Grundkenntnisse in beschreibender und schließender

Statistik, Fähigkeit zur Interpretation und Bewertung

statistischer Auswertungen in der Literatur und zum

Einsatz sowie zur Auswertung von

Fragebogenuntersuchungen

• Begleitete Planung und Entwicklung eines (kleinen)

Forschungsprojektes in Kleingruppen

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulteilprüfung

Angebotshäufigkeit: jährlich Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Einführung in qualitative und quantitative Forschungsmethoden unter Berücksichtigung der

Wissenschaftstheorie

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 4

Modulteile

Modulteil: Quantitative Erhebungs- und Auswertungsverfahren in der Erziehungswissenschaft

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 4

Modulteil: Anwendung ausgewählter Forschungsmethoden

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 6

Inhalte:

Prüfung: Beteiligungsnachweis und Hausarbeit

Prüfung

Modulteilprüfung

Modul-Teil-Prüfung
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Modul PÄD-0048

Modul PÄD-0048: Pädagogische Basiskompetenzen (2006) 12 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r:

Inhalte:

• Didaktische Konzeptionen, Lehr- und Lernplanung,

Lehr- und Lernformen

• Grundlagen pädagogischer Gesprächsführung,

pädagogisch relevante Kommunikationstheorien und –

modelle, Reflexion zum Selbst- und Fremdverstehen

(z. B. Fallanalysen)

• Gruppenbildungsprozesse, Klein- und

Großgruppenmethoden

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulteilprüfung

Angebotshäufigkeit: jährlich Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Lehren und Lernen in pädagogischen Handlungsfeldern

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Inhalte:

Prüfung: Beteiligungsnachweis

Modulteil: Pädagogische Gesprächsführung

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 6

Modulteile

Modulteil: Gruppenleitung

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 4

Inhalte:

Prüfung: Beteiligungsnachweis und kleine Hausarbeit

Prüfung

Modulteilprüfung

Modul-Teil-Prüfung
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Modul PÄD-0049

Modul PÄD-0049: Orientierung in pädagogischen Berufsfeldern 16 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r:

Inhalte:

• Grundlagen und Theorien der Erziehung, Bildung und

Sozialisation im Kindes- und Jugendalter, historische und

gesellschaftliche Aspekte des Aufwachsens, der

Heterogenität von Sozialisationsverläufen, pädagogische

Handlungsfelder und Institutionen von Kindheit und

Jugend, aktuelle Forschungsschwerpunkte

• Grundlagen und Theorien der Bildung und Sozialisation

im Erwachsenenalter, historische und gesellschaftliche

Aspekte, pädagogische Handlungsfelder und

Institutionen der Erwachsenenbildung/Weiterbildung,

aktuelle Forschungsschwerpunkte

• Kunst und Musik in pädagogischen Prozessen:

Grundfragen der Kunst- und Musikpädagogik, Theorien

und Praxen, Intentionen und Funktionen,

Begründungsmuster und Strukturmerkmale kunst- bzw.

musikpädagogischen Handelns, Arbeits- und Berufsfelder

außerschulischer Kunst- und Musikpädagogik

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulteilprüfungen

Angebotshäufigkeit: jährlich Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Einführung in die Pädagogik der Kindheit und Jugend

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Modulteil: Einführung in die Pädagogik der Kindheit und Jugend – Vertiefung

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 4

Modulteil: Einführung in die Erwachsenenbildung/Weiterbildung

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 2
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Modul PÄD-0049

Modulteil: Einführung in die Erwachsenenbildung/Weiterbildung – Vertiefung

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 4

Modulteil: Kunst und Musik in pädagogischen Prozessen

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 4

Prüfung

Modulteilprüfung

Modul-Teil-Prüfung
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Modul ETH-0050

Modul ETH-0050: Bildung in religionspädagogischer Perspektive 18 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Elisabeth Naurath

wiss. MitarbeiterIn/AssistentIn

Inhalte:

Bildungstheorien und didaktische Modelle in Geschichte und Gegenwart • Begriffsklärung von „Bildung“,

unterschiedliche Interpretationen des Bildungsbegriffs • Theologische Aspekte von Bildung und Didaktik

in historischer und aktueller Perspektive • Anthropogene, und soziokulturelle Voraussetzungen (religiöser)

Lernprozesse • Grundwissen über psychologische und soziologische Forschungsmethoden und Ergebnisse •

Grundwissen über verschiedene Aspekte von Lernprozessen (beteiligte Personen u.v.m.) • Unterrichtsforschung in

sozialwissenschaftlicher Perspektive • Ethische Themen • Interreligiöse Lernprozesse • Bibeldidaktik

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel des Moduls „Bildung in religionspädagogischer Perspektive“ ist es, Einblicke in das Bildungsverständnis und

die Genese des Bildungsbegriffs aus Sicht der Religionspädagogik zu erlangen. Dabei wird ein Überblick über das

Verständnis und verschiedene Modelle von Bildung und Didaktik in Gegenwart und Geschichte gegeben. Ferner

werden Beiträge zur systematischen Planung und Durchführung religiöser Lernprozesse geboten. Dabei geht es

nicht darum, das „Handwerkszeug“ für derartige Prozesse zu liefern, vielmehr sollen die komplexen Faktoren, die hier

eine Rolle spielen, identifiziert werden und unterschiedliche Folgerungen erörtert werden. Vertiefend werden zudem

mögliche Inhalte religiöser Lernprozesse multiperspektivisch erarbeitet.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 540 Std.

Voraussetzungen:

Bestandene Orientierungsprüfung (M1, M4)

ECTS/LP-Bedingungen:

- Regelmäßige Teilnahme

- Referat und Hausarbeit bei

Seminaren/Klausuren bei

Vorlesungen

Angebotshäufigkeit: alle 4 Semester

i. d. R.

Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 3.

Minimale Dauer des Moduls:

4 Semester

SWS:

10

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Einführung: Bildung als religionspädagogische Grundkategorie (Vorlesung)

Sprache: Deutsch

Modulteil: Einführung: Didaktik religiösen Lebens (Vorlesung)

Sprache: Deutsch

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Einführung in die Religionspädagogik (Vorlesung)

Nach einer grundlegenden Einführung zur Entstehung und historischen Entwicklung der Religionspädagogik als

Wissenschaft soll die Verortung religionspädagogischen Handels am Lern- und Lebensort Schule im Vordergrund

der Vorlesung stehen: • Rechtliche Begründung des Religionsunterrichts • Schul- und religionssoziologische

Aspekte des Religionsunterrichts • Modelle von Religions- bzw. Ethikunterricht in den einzelnen Bundesländern

• Religionsunterricht in Bayern unter bes. Berücksichtigung neuer Entwicklungen • Pluralisierung der Lebenswelt

und religiöse Sozialisation von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen heute • Religiöse Entwicklung auf

der Basis neuerer Erkenntnisse der Entwicklungspsychologie • Inhalte und Ziele des Religionsunterrichts in den

verschiedenen Schularten und Schulstufen Aktuelle Diskussion zur Schulseelsorge
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Modul ETH-0050

Modulteil: Vertiefung: Methoden religiösen Lernens (Vorlesung / Seminar)

Sprache: Deutsch

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Interreligiöse Lernwerkstatt (Projekttag) zum Thema "Tod und Ewiges Leben" (Seminar)

Inwiefern drücken die in den Religionen deutlich unterschiedlichen Bestattungsriten auch differierende

Vorstellungen vom Tod und der Hoffnung auf ein ewiges Leben aus? Die klassische Bestimmung der ‚Lehre von

den letzten Dingen’, also der Eschatologie, wird in der Religionspädagogik auffallend marginalisiert – auch und vor

allem im interreligiösen Bereich. Ein Blick in die Forschungsgeschichte zeigt hingegen, dass die Themen Tod und

Sterben in der Literatur breiten Raum einnehmen. Dagegen weitgehende Fehlanzeige hinsichtlich konzeptioneller

oder unterrichtspraktischer Überlegungen zu dem, was danach kommt bzw. erhofft wird. Kann man hier gar - den

Vorwurf Schleiermachers aufgreifend – von einem ‚eschatologischen Loch’ sprechen? Wir wollen uns in diesem

Seminar fragen, ob ‚das Ende aller Dinge’, wie Immanuel Kant es in einer kleinen Schrift nannte, wirklich ein

Thema für Kinder ist? Wie stellen sich Kinder und Jugendliche unterschiedlicher Altersstufen Sterben und Tod

vor? Wovon sind ih

... (weiter siehe Digicampus)

Interreligiöses Lernen an ausge(er)wählten Gestalten (Seminar)

Die zunehmende religiöse und kulturelle Vielfalt in unsere Gesellschaft und somit auch in den Schulen bietet neue

Chancen für die Religionspädagogik und -didaktik. Die Relevanz dieser Frage zeigt sich z. B. an der Gründung

von Forschungszentren, wie sie auch in Augsburg stattfand mit der Forschungs- und Koordinationsstelle

„Interreligiöse Bildung“. (http://fib.kthf.uni-augsburg.de/) Interreligiöses Lernen oder auch neuere Ansätze des

Trialogischen Lernens, fragen danach, wie Menschen aus unterschiedlichen Religionen zu einem gegenseitigen

Verstehen, einer Wertschätzung und einer differenzierten Auseinandersetzung jenseits medialer Polemik geführt

werden können. Das Seminar wird wichtige Themen und Positionen im Rahmen des Interreligiösen Lernens

behandeln. Konkrete Konzepte sollen dabei theoretisch durchdrungen und in Entwürfen selbst erprobt bzw.

auf ihre Umsetzungsmöglichkeiten hin befragt werden. Als thematischer Schwerpunkt wird dabei der Blick auf

Gestalten aus den Heiligen Schrif

... (weiter siehe Digicampus)

Lernwerkstatt: Frieden und Friedenspädagogik in den Weltreligionen (Seminar)

Unter den so genannten modernen, säkular bestimmten Bevölkerungsschichten der Industrienationen

hört man gegenwärtig immer wieder die These, dass eine Welt ohne Religion wohl die bessere, die

friedlichere sei. Angesichts einer weltweit ganz offensichtlich um sich greifenden Fundamentalisierung

und Radikalisierung religiöser Gruppierungen liegt spontane Zustimmung nahe. So sind die Religionen

gehalten, ihre Friedenspotentiale theologisch zu klären. Doch sind die großen Weltreligionen im Kern wirklich

friedensstiftend? Auch diese Fragen wollen wir in diesem Seminar aus der Perspektive der Religionspädagogik

in den Blick nehmen. Lernwerkstätten sind an der Schnittstelle zwischen Theorie und Praxis angesiedelt.

Religionspädagogische Theorien werden hier auf konkrete Praxisfelder hin konkretisiert; die praktische Umsetzung

und Umsetzbarkeit wird wiederum theoriegestützt reflektiert. Dies dient der Entfaltung und Weiterentwicklung einer

eigenen didaktischen Kompetenz, die eine Schlüsselquali

... (weiter siehe Digicampus)

Modulteil: Vertiefung: Religionspsychologische und religionsoziologische Bedingungen religiöser

Lernprozesse (Vorlesung / Seminar)

Sprache: Deutsch

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Weltreligionen und Weltanschauungen im Religions- und Ethikunterricht (Seminar)

Weltreligionen und Weltanschauungen sind feste Bestandteile sowohl des Religions- als auch des

Ethikunterrichts. Doch worin ähneln sich und worin unterscheiden sich Zugänge und Ziele von Religions- und

Ethikunterricht? Welche Kooperationsmöglichkeiten bieten sich für Ethik- und Religionslehrkräfte an Schulen

an und zu welchen Themen? Welchen Stellenwert hat die eigene Religiosität bzw. Weltanschauung für die

Berufsrolle als Religions- respektive Ethiklehrkraft? Anhand von Themen wie beispielsweise Theodizee,
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Fasten, Gebet und Meditation, Weltethos und Religionskritik gehen wir gemeinsam diesen Fragen nach. Das

Seminar, das als kooperative Veranstaltung zwischen dem Lehrstuhl für Philosophie mit Schwerpunkt Ethik und

dem Lehrstuhl für evangelische Religionspädagogik konzipiert ist, ermöglicht den Studierenden, selbst erste

Kooperationserfahrungen im Seminar zu machen, diese gemeinsam zu reflektieren und so interreligiöse Dialog-

und Kooperationskompetenz zu erwerben.

... (weiter siehe Digicampus)

Modulteil: Themenseminar: Themen religiösen Lernens (Seminar)

Sprache: Deutsch

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Jugendliteratur im Religionsunterricht (Seminar)

In der Kinder- und Jugendliteratur der Gegenwart lässt sich ein spannendes Phänomen beobachten. Während

Religion und Gottesfrage in den 60er bis 80er Jahren des 20. Jahrhunderts kaum ein ernsthaftes Thema

waren, kann man seitdem von einem regelrechten „Boom“ (Gundel Mattenklott) von Religion sprechen.

Bilderbuch, biblische Erzählung, Fantasy, Erlebnisroman… In ganz unterschiedlicher Form, Ernsthaftigkeit,

Aussageabsicht und religiöser Beheimatung wird Religion als ein Themenfeld der Kinder- und Jugendliteratur

ganz neu fruchtbar. Im Seminar werden Kinder- und Jugendbücher einmal weniger unter germanistischem

als unter religionspädagogischem Gesichtspunkt in Augenschein genommen. Im Zentrum stehen ethische/

problemorientierte Themen, der interreligiöse Dialog sowie religiöse/philosophische Fragestellungen in der

Kinder- und Jugendliteratur. Neben dem Umgang mit Kinder- und Jugendliteratur finden theoretische Aspekte und

didaktische Fragestellungen ebenso Berücksichtigung, wie die gemeins

... (weiter siehe Digicampus)

Kinderliteratur im Religionsunterricht (Grundschule) (Seminar)

In der Kinder- und Jugendliteratur der Gegenwart lässt sich ein spannendes Phänomen beobachten. Während

Religion und Gottesfrage in den 60er bis 80er Jahren des 20. Jahrhunderts kaum ein ernsthaftes Thema

waren, kann man seitdem von einem regelrechten „Boom“ (Gundel Mattenklott) von Religion sprechen.

Bilderbuch, biblische Erzählung, Fantasy, Erlebnisroman… In ganz unterschiedlicher Form, Ernsthaftigkeit,

Aussageabsicht und religiöser Beheimatung wird Religion als ein Themenfeld der Kinder- und Jugendliteratur

ganz neu fruchtbar. Im Seminar werden Kinder- und Jugendbücher einmal weniger unter germanistischem

als unter religionspädagogischem Gesichtspunkt in Augenschein genommen. Im Zentrum stehen ethische/

problemorientierte Themen, der interreligiöse Dialog sowie religiöse/philosophische Fragestellungen in der

Kinder- und Jugendliteratur. Neben dem Umgang mit Kinder- und Jugendliteratur finden theoretische Aspekte und

didaktische Fragestellungen ebenso Berücksichtigung, wie die gemeins

... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Bildung in religionspädagogischer Perspektive

Modul-Teil-Prüfung
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Modul KTH-6301: Modul 10: Interdisziplinäres Wahlpflichtmodul
Glauben, Leben, Handeln – Fundamente christlicher Existenz

18 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Stefan Schreiber

Inhalte:

Einleitung ins Alte/ Neue Testament (AT/NT)

Inhalt: Aufbau, Umfang, Entstehungskontexte der biblischen Bücher, Kulturelle Bedeutung der Bibel

Grundbegriffe von Religion und Christentum (Fundamentaltheologie)

Inhalt: Überblick über Glaubens- und Umgangsweisen des Menschen mit dem Göttlichen

Christliche Rede von Gott und Mensch (Dogmatik)

Inhalt: Grundaussagen des christlichen Glaubensbekenntnisses in systematisch-theologischer Reflexion

(vorzugsweise mit einem Schwerpunkt aus der Gotteslehre, Christologie, Schöpfungslehre, Ekklesiologie oder

Eschatologie)

 

Zentrale Themen der Christentumsgeschichte (Kirchengeschichte)

Inhalt: grundsätzliche Geschichtlichkeit des Christentums, exemplarische Behandlung zentraler Themen aus der

Alten, der Mittleren oder der Neuen Kirchengeschichte wie z.B. das Staat-Kirche-Verhältnis, Entwicklung kirchlicher

Strukturen und Lebensformen, Kirchenspaltungen und Konfessionsbildungen

Grundkurs Ethik (Moraltheologie)

Inhalt: Der Begriff christlicher Ethik, Das Gewissen als subjektive Seite der Moral, Der ethische Anspruch und seine

Begründbarkeit.

Lernziele/Kompetenzen:

Einleitung ins Alte/ Neue Testament (AT/NT)

Ziel: Erschließung der biblischen Grundbotschaft anhand zentraler Texte Wissen um die Relevanz und Aktualität

biblischer Texte

Grundbegriffe von Religion und Christentum (Fundamentaltheologie)

Ziel:Kenntnis und Verständnis religiöser Artikulationsformen

Christliche Rede von Gott und Mensch (Dogmatik)

Ziel: Exemplarische Einführung in einen zentralen Teilbereich christlicher Dogmatik

Zentrale Themen der Christentumsgeschichte (Kirchengeschichte)

Ziel: Vermittlung von Grundkenntnissen der Kirchengeschichte, Befähigung zur Beurteilung historischer Sachverhalte

Grundkurs Ethik (Moraltheologie)

Ziel: Befähigung zur argumentativen Begründung christlicher Sittlichkeit

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 540 Std.

Voraussetzungen:

Studium Bachelor Erziehungswissenschaft nach PO 2006

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: Empfohlenes Fachsemester:

3. - 6.

Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

SWS:

10

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs
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Modulteile

Modulteil: A) Einleitung ins Alte /Neue Testament (AT/NT)

Sprache: Deutsch

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Einleitung in das Alte Testament (Vorlesung)

Die Vorlesung führt in die Literatur des ersten Teils der christlichen Bibel ein. Sie vermittelt Grundkenntnisse über

Entstehung und Aufbau des Alten / Ersten Testaments und über zentrale Inhalte der alttestamentlichen Bücher.

Der Schwerpunkt der Vorlesung liegt auf der "Allgemeinen Einleitung", auf dem Pentateuch (Fünf Bücher Mose)

und den Geschichtsbüchern. In bevorzugter Weise werden Texte und Themen behandelt, denen in der kirchlichen

Verkündigung und im schulischen Religionsunterrichtes besondere Bedeutung zukommt. Die Aneignung der in

der Vorlesung dargebotenen Inhalte und deren Vertiefung durch begleitende Literatur ist Voraussetzung für eine

erfolgreiche Teilnahme an der Modulprüfung, die zum Ende des SS 2018 als Klausur abgelegt werden kann. Zur

Vorbereitung wird empfohlen, regelmäßig in der Heiligen Schrift zu lesen, um mit den biblischen Inhalten vertraut

zu werden (Bibelkunde). Die Veranstaltung kann im Freien Bereich des Lehramtes (LPO 2012) ausschließlich für

das Lehramt

... (weiter siehe Digicampus)

Einleitung in das Neue Testament (Vorlesung)

Diese Vorlesung bietet einen Gesamtüberblick über die Entstehungs- und Überlieferungszusammenhänge

des neutestamentlichen Kanons und seiner Schriften. Ein Schwerpunkt liegt dabei auf der Darstellung von

Inhalt, Aufbau und Entstehung ausgewählter neutestamentlicher Schriften. Ziel dieser Vorlesung ist es, die

neutestamentlichen Schriften als historische Glaubenszeugnisse genauer zu bestimmen und ihre theologische

Akzentuierung aufzuzeigen und einzuordnen.

Modulteil: B) Grundbegriffe von Religion und Christentum (FTh)

Sprache: Deutsch

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Die Bibel als Erste Theologie? Zum Verhältnis von Exegese und Systematik (Vorlesung)

Exegese und Systematik stehen in einem schwierig zu bestimmenden Spannungsverhältnis: Wieviel Schrift

braucht die Systematik, wie viel Systematik die Exegese? Wenn beide theologischen Disziplinen sich als

Theologie bestimmten wollen, müssen sie ihr Verhältnis in einem zusammenhängenden theologischen

Diskurs klären. Dazu gehört ein Blick auf die Geschichte von Exegese und Systematik (patristische Exegese,

mittelalterliche Kommentarliteratur usw., Entstehung und Voraussetzungen der historisch-kritischen Methode usf.).

Vor allem aber bietet ja die Hl. Schrift als kanonische Schrift der Kirche schon eine eigene implizite Theologie.

So bleibt zu hoffen, dass es Wege der Verständigung zwischen den beiden Disziplinen gibt und sie im fachlichen

Dialog auch wirklich begangen werden.

Gott - Offenbarung - Kirche. Einführung in die Fundamentaltheologie (Kurs)

"Fundamentaltheologie - oder Fundamentalismus!" Diese Alternative macht eindringlich klar, worum es der

Fundamentaltheologie geht, nämlich um die unbedingte Rechenschaft über Rede von Gott. Die Vorlesung wird

zum einen Zweck, Aufbau und Inhalte des Faches darstellen, zum anderen zentrale Begriffe (Glaube, Vernunft,

Schrift, Tradition, Religion, Theodizee) in jeweils eigenen Sitzungen problematisieren.

Modulteil: C) Christliche Rede von Gott und Mensch (Dogmatik)

Sprache: Deutsch

Modulteil: D) Zentrale Themen der Christentumsgeschichte (KG)

Sprache: Deutsch

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Kirchengeschichtliches Grundwissen I (Vorlesung)

In den ersten Jahrhunderten der Christentumsgeschichte ist es zu grundlegenden, die christlichen Kirchen

bis heute prägenden Entwicklungen und Entscheidungen gekommen, deren historische Kenntnis für ein
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sachgemäßes Verständnis der eigenen Tradition in der Gegenwart unerlässlich ist. Die Vorlesung zeichnet

zunächst die entscheidenden Stationen des Weges des Christentums von einer jüdischen Splittergruppe zur

spätantiken Staatsreligion nach, sodann die frühmittelalterliche Entwicklung hin zu einem christlichen Kaiserreich.

Darüber hinaus werden sozialgeschicht-liche Aspekte des Phänomens „Christianisierung“, die Geschichte

der frühmittelalterlichen Missionierungen sowie zentrale Aspekte spätantiker und frühmittelalterlicher Identität,

Frömmigkeit und Lebensführung thematisiert.

Modulteil: E) Grundkurs Ethik (Moral)

Sprache: Deutsch

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Einführung in die Moraltheologie (Kurs)

Wie komme ich zu einer verantworteten Entscheidung? Wie spielt hierbei die Theologie eine Rolle? In dieser

Einführungsvorlesung soll anhand verschiedener fundamentalmoralischer Themen der Weg der ethischen

Urteilsbildung besprochen werden. Dabei werden die jeweiligen Quellen (philosophische Ethikansätze, Bibel,

Naturrecht, Gewissen, usw.) der Moraltheologie hermeneutisch reflektiert. Literatur: Ernst, Stephan, Grundfragen

theologischer Ethik. Eine Einführung, München 2009. Marschütz, Gerhard, theologisch ethisch nachdenken.

Bd. 1, Würzburg ²2014. Ruhstorfer, Karlheinz (Hg.), Systematische Theologie (Theologie studieren – Modul

3), Paderborn 2012. Sajak, Clauß Peter (Hg.), Christliches Handeln in Verantwortung für die Welt, Modul 12,

Paderborn 2015.

Prüfung

KTH-6301 Modulgesamtprüfung

Portfolioprüfung
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Modul KUN-0044: Kunstpädagogik - Vertiefungsrichtung Ästheti-
sche Bildung (PO 2006)

18 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r:

Bemerkung:

BA-EWS-M10f I

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: Empfohlenes Fachsemester:

3. - 6.

Minimale Dauer des Moduls:

4 Semester

SWS:

16

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Ästhetisches Verhalten von Kindern und Jugendlichen

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Modulteil: Schwerpunkt in der künstlerischen Praxis

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Modulteil: Gestalten in der Fläche: Zeichnen

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Modulteil: Gestalten im Raum

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Modulteil: Gestalten in der Fläche

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Modulteil: Gestalten im Raum

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Modulteil: Gestalten mit Medien oder Spielformen

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 2
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Modulteil: Gestalten mit Medien oder Spielformen

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Prüfung

Kunstpädagogik - Vertiefungsrichtung Ästhetische Bildung (PO 2006) (Modulteilprüfungen)

Modul-Teil-Prüfung
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Modul KUN-0045

Modul KUN-0045: Kunstpädagogik - Vertiefungsrichtung Kindheit
und Jugend (PO 2006)

18 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r:

Bemerkung:

BA-EWS-M10f II

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: Empfohlenes Fachsemester:

3. - 6.

Minimale Dauer des Moduls:

4 Semester

SWS:

16

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Gestalten mit Medien oder Spielformen

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Modulteil: Gestalten in der Fläche: Zeichnen

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Modulteil: Kunstwissenschaften

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Modulteil: Gestalten in der Fläche oder Gestalten im Raum

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Modulteil: Gestalten in der Fläche: Malen

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Modulteil: Ästhetisches Verhalten von Kindern und Jugendlichen oder Museumspädagogik

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Modulteil: Kunstdidaktik

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 4
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Modulteil: Grundlagen der Kunstpädagogik (Kunstdidaktik für Didaktikfach)

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Prüfung

Kunstpädagogik - Vertiefungsrichtung Kindheit und Jugend (PO 2006) (Modulteilprüfungen)

Modul-Teil-Prüfung
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Modul KUN-0046

Modul KUN-0046: Kunstpädagogik - Vertiefungsrichtung Erwach-
senenbildung/Weiterbildung (PO 2006)

18 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r:

Bemerkung:

BA-EWS-M10f III

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: Empfohlenes Fachsemester:

3. - 6.

Minimale Dauer des Moduls:

4 Semester

SWS:

16

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Gestalten mit Medien oder Spielformen

Sprache: Deutsch

Modulteil: Gestalten in der Fläche oder Gestalten im Raum

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Modulteil: Kunstdidaktik

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 4

Modulteil: Grundlagen der Kunstdidaktik (Kunstdidaktik für Didaktikfach)

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Modulteil: Ästhetisches Verhalten von Kindern und Jugendlichen oder Museumpädagogik

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Modulteil: Gestalten in der Fläche: Malen

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Modulteil: Kunstwissenschaft

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Modulteil: Gestalten in der Fläche: Zeichnen

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 2
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Prüfung

Kunstpädagogik - Vertiefungsrichtung Erwachsenenbildung/Weiterbildung (PO 2006) (Modulteilprüfungen)

Modul-Teil-Prüfung
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Modul MRM-0074: Bildung für nachhaltige Entwicklung 18 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Armin Reller

PD Dr. Claudia Schmidt

Inhalte:

• Grundlagen zu Bildung für nachhaltige Entwicklung

• Grundlagen verwandter Disziplinen (von Umweltethik, Ressourcengeographie bis Umweltmanagement)

• Umweltgeschichte

• Von der Umweltbildung zur "Bildung für nachhaltige Entwicklung"

• Pädagogische Vermittlungskonzepte von Nachhaltigkeit

• Praktische Umsetzung von Nachhaltigkeitskonzepten

Lernziele/Kompetenzen:

Das Ziel dieses Moduls ist es, die Studierenden mit dem Konzept der „Nachhaltigkeit“ vertraut zu machen, das auf

Basis aktueller Problemfelder in Wirtschaft, Öffentlichkeit und Privatleben stetig an Bedeutung gewinnt. Dabei stellt

insbesondere die Vermittlung der komplexen Inhalte eine große Herausforderung dar, da nicht nur interdisziplinäres

Wissen zusammengeführt, sondern dieses auch für die unterschiedlichsten Zielgruppen aufbereitet werden muss.

Konkret steht deshalb neben der interdisziplinären Zusammenarbeit, vor allem mit dem Institut für Geographie sowie

mit externen Partnern, die Auseinandersetzung mit theoretischen und praktischen Vermittlungskonzepten im Zentrum.

Das Modul soll den Studierenden die Möglichkeit geben, sich neben einer Profilierung im eigenen Fachbereich aus

anderen Disziplinen Grundlagenwissen anzueignen und in ihren zukünftigen Berufsfeldern als Multiplikatoren für

nachhaltigeEntwicklung tätig zu sein.

Bemerkung:

Das Vertiefungsmodul umfasst fünf Modulteilbereiche bzw. Lehrveranstaltungen:

1. Vorlesung "Ressourcenstrategie - Bildung für nachhaltige Entwicklung" (Pflicht; 2 SWS; Angebot nur im

Wintersemester)

2. Seminar "Konzepte für nachhaltige Entwicklung" (Plicht; 2 SWS; Angebot nur im Wintersemester)

3. Seminar "Stoffgeschichten" (Plicht; 2 SWS; Angebot nur im Sommersemester)

4. Seminar "Nachhaltiges Handeln" (Plicht; 2 SWS; Angebot nur im Sommersemester)

5. Seminar "Humanökologie" (Plicht; 2 SWS; Angebot nur im Sommersemester)

Anmeldungspflicht: Für die Teilnahme an den Modulveranstaltungen ist eine Anmeldung über Digicampus

erforderlich.- Bitte beachten Sie die offiziellen Anmeldefristen!

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 540 Std.

Voraussetzungen:

Wahlpflichtmodul im Rahmen des Bachelorstudiengangs

Erziehungswissenschaften mit der Voraussetzung der erfolgreichen

Teilnahme in Bestandene Orientierungsprüfung (M1 und M4)

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulteilprüfungen mit

mindestens "ausreichend" (4,0):

• Vorlesung:

Beteiligungsnachweis und

Essay oder Klausur

• Seminare:

Beteiligungsnachweis,

mündliche Präsentation und

schriftliche Hausarbeit

Angebotshäufigkeit: jährlich Empfohlenes Fachsemester:

3. - 6.

Minimale Dauer des Moduls:

3 Semester
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SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Ressourcenstrategie - Bildung für nachhaltige Entwicklung

Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Lernziele:

Die Studierenden erhalten einen allgemeinen Überblick über ressourcenspezifische und interdisziplinäre

Fragestellungen und erwerben die Fähigkeit den Einsatz und Umgang von Ressourcen im Kontext der

Nachhaltigkeit zu beurteilen (Kritikalität).

Inhalte:

Das rapide Bevölkerungswachstum, die zunehmende Industrialisierung wirtschaftlich aufstrebender Länder

sowie die Konsumgewohnheiten wohlhabender Gesellschaften führen mit der derzeitigen Wirtschaftsweise zu

massiven ökologischen, sozioökonomischen und politischen Veränderungen, deren Ausmaße mittlerweile globale

Dimensionen erreicht haben. Dies betrifft vor allem die starke Nachfrage nach Ressourcen und Energie, deren

Verfügbarkeit oftmals begrenzt ist.

Angesichts dieser vielfältigen Herausforderungen gilt es zukünftig Lösungskonzepte und Handlungsoptionen zu

entwickeln, deren Komplexität nur durch eine interdisziplinäre Herangehensweise zu bewältigen ist. Vor diesem

Hintergrund beschäftigt sich die Vorlesung mit der Frage, wie zukünftig ein nachhaltiger und verantwortungsvoller

Umgang mit Ressourcen erreicht werden kann und welchen Beitrag die unterschiedlichen Fachdisziplinen aus

dem Bereich der Wirtschaftswissenschaften, Naturwissenschaften, Sozialwissenschaften etc. hierzu leisten

können und müssen.

Literatur:

• Böschen, S.; Reller, A.; Soentgen, J.: Stoffgeschichten - Eine neue Perspektive für transdisziplinäre

Umweltfoschung. GAIA 13 (2004), Nr. 1. S. 19 - 25.

• Haas, H.-D.; Schlesinger, D. M.: Umweltökonomie und Ressourcenmanagement. Wissenschaftliche

Buchgesellschaft. Darmstadt, 2007.

• Jäger, J.: Was verträgt unsere Erde noch? Wege der Nachhaltigkeit. Fischer-Verlag. Frankfurt a. M., 2007.

• Meadows, D. H., Meadows, D. H.; Randers, J.: Grenzen des Wachstums: das 30-Jahre-Update. Hirzel.

Stuttgart, 2009.

• Rogall, R.: Nachhaltige Ökonomie. Ökonomische Theorie und Praxis einer Nachhaltigen Entwicklung.

Metropolis-Verlag. Marburg, 2009.

• Reller, A; Marschall, L.; Meißner, S.; Schmidt, C. (Hrsg.): Ressourcenstrategien. Eine Einführung in den

nachhaltigen Umgang mit Ressourcen. WBG-Verlag. Darmstadt, 2013.

• Schmidt-Bleek, F.: Nutzen wir die Erde richtig? Die Leistungen der Natur und die Arbeit des Menschen.

Fischer-Verlag. Frankfurt a. M., 2007.

• von Hauff, M.; Kleine, A.: Nachhaltige Entwicklung. Grundlagen und Umsetzung. Oldenbourg

Wissenschaftsverlag. München, 2009.

Prüfung

Ressourcenstrategie - Bildung für nachhaltige Entwicklung

Klausur / Prüfungsdauer: 90 Minuten
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Modul MRM-0074

Modulteile

Modulteil: Konzepte für nachhaltige Entwicklung

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 4

Modulteil: Stoffgeschichten

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 4

Modulteil: Nachhaltiges Handeln

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 4

Modulteil: Humanökologie

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 4

Prüfung

Bildung für nachhaltige Entwicklung

Seminar, mündliche Mitarbeit/Präsentation und schriftliche Hausarbeit
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Modul MUK-0075

Modul MUK-0075: MuK-Modul für EWS: Grundlagen der Medien-
bildung

4 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Wolfgang Bösche

Tanja Kranawetleitner, M.A.

Inhalte:

Die Einführungsvorlesung gibt einen Überblick über Themenfelder der  Medienpädagogik und Medienbildung

und besonders der Mediendidaktik innerhalb dieses Bezugsfelds. Es werden interdisziplinäre Bezüge u.a. zur

Psychologie, den  Medienwissenschaften und der Erziehungswissenschaft aufgezeigt. Neben einer systematischen

Einführung zu Begriffen, historischer Entwicklungen und   Diskussionsfeldern der Mediendidaktik im Kontext von

Medienbildung werden  ausgewählte Perspektiven in den jeweiligen Sitzungen vertieft. Dazu gehören die Themen

Medienkompetenz und -bildung, Mediensozialisation, Medienerziehung, ELearning, Didaktik, Lehren und Lernen

mit Medien,  Social Web,   Wissensmanagement. Hierbei wird angestrebt exemplarisch ein möglichst breites

Anwendungsfeld aufzuzeigen, das sich auf unterschiedliche Zielgruppen (Kinder, Jugendliche, Erwachsene,

Senioren) und unterschiedliche Bildungsbereiche (außerschulische Bildungsorganisationen, Schule, Hochschule,

Weiterbildung, nternehmen) im Feld von Medien und Kommunikation bezieht.

Lernziele/Kompetenzen:

Medienpädagogische, -didaktische und -technische Fachbegriffe identifizieren, reproduzieren und erklären;

ausgewählte theoretische Konzepte aus den Bereichen  (Medien-)Pädagogik, (Medien-) Didaktik und digitale Medien

paraphrasieren und   interpretieren sowie mit Beispielen versehen; Kategorisierungsschemata kennen und anwenden;

Fragestellungen und Perspektiven der Medienpädagogik/-didaktik und  den digitalen Medien erschließen und

vergleichen; Lernstrategien fürdas Studium  kennen, verstehen und anwenden.

Bemerkung:

ACHTUNG: Medienpädagogik kann ab dem Wintersemester 2015/16 nicht mehr NEU belegt werden!

Onlineanmeldung zur Lehrveranstaltung über Digicampus, zur Prüfung in STUDIS

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 120 Std.

Voraussetzungen:

ACHTUNG: Medienpädagogik kann ab dem Wintersemester 2015/16

nicht mehr NEU belegt werden!

Sie können also nur noch Ihr bereits begonnenes Modul beenden,

dieses aber nicht mehr neu beginnen.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulgesamtprüfung

mit mind. ausreichend (4,0)

Angebotshäufigkeit: jedes

Wintersemester

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Vorlesung: Einführung in die Mediendidaktik und Medienpädagogik

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 4

Modulteil: Lernen und Lehrern mit Medien

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 8
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Modul MUK-0075

Modulteil: Wahlveranstaltung: Medienpädagogik

Sprache: Deutsch

Prüfung

10j-A Modulteilprüfung: Einführung in die Mediendidaktik und Medienpädagogik

Klausur

Prüfung

10j-B Modulteilprüfung: Lernen und Lehren mit Medien

Modul-Teil-Prüfung, Portfolio, Hausarbeit, Projektarbeit in schriftlicher Form

Prüfung

10j-C Modulteilprüfung: Wahlveranstaltung Medienpädagogik

Modul-Teil-Prüfung, Portfolio, Hausarbeit, Projektarbeit in schriftlicher Form

Gültig im Wintersemester 2017/2018 - MHB erzeugt am 09.10.2017 29



Modul MUP-7007

Modul MUP-7007: Musikpädagogik – Vertiefungsrichtung Musik-
pädagogik

18 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r:

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulteilprüfung

Angebotshäufigkeit: Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Künstlerischer Einzelunterricht (Gesang, Instrument)

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 3

Modulteil: Projektarbeit

Sprache: Deutsch

Modulteil: Rhythmik und Percussion

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 1

Modulteil: Schulpraktisches Instrumentalspiel: Grundlagen

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 2

Modulteil: Schulpraktisches Instrumentalspiel: Begleitt echniken (z. B. Volkslied)

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 1

Modulteil: Schulpraktisches Instrumentalspiel: Begleitt echniken (z. B. Populäre Musik)

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 1

Modulteil: Ausgewähltes Thema zur Musikpädagogik/-didaktik

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 3

Modulteil: Medien im Musikunterricht (Grundlagen)

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 1

Modulteil: Medien im Musikunterricht (Anwendung)

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 1

Modulteil: Musik-Medien

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 1
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Modul MUP-7007

Modulteil: Ensembleteilnahme (Collegium Musicum)

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 2

Prüfung

Modulteilprüfung bei jedem Modulteilsegment

Modul-Teil-Prüfung
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Modul MUP-7008

Modul MUP-7008: Musikpädagogik – Vertiefungsrichtung Kind-
heit und Jugend

18 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r:

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Künstlerischer Einzelunterricht (Gesang, Instrument)

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 3

Modulteil: Praxis Populärer Musik

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 1

Modulteil: Rhythmik und Percussion

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 1

Modulteil: Schulpraktisches Instrumentalspiel: Grundlagen

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 2

Modulteil: Schulpraktisches Instrumentalspiel: Begleit techniken (z. B. Volkslied)

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 1

Modulteil: Schulpraktisches Instrumentalspiel: Begleit techniken (z. B. Populäre Musik)

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 1

Modulteil: Ausgewähltes Thema zur Musikdidaktik

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 3

Modulteil: Medien im Musikunterricht (Grundlagen)

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 1

Modulteil: Medien im Musikunterricht (Anwendungen)

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 1

Modulteil: Didaktik Populärer Musik

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 2
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Modul MUP-7008

Modulteil: Geschichte Populärer Musik

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 2

Prüfung

Modulteilprüfungen in allen Modulteilsegmenten

Modul-Teil-Prüfung
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Modul MUP-7009

Modul MUP-7009: Musikpädagogik – Vertiefungsrichtung Erwach-
senenbildung/Weiterbildung

18 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Bernhard Hofmann

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Künstlerischer Einzelunterricht (Gesang, Instrument )

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 3

Modulteil: Projektarbeit

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 2

Modulteil: Rhythmik und Percussion

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 1

Modulteil: Schulpraktisches Instrumentalspiel: Grundlagen

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 2

Modulteil: Schulpraktisches Instrumentalspiel: Begleittechnike n (z. B. Volkslied)

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 1

Modulteil: Schulpraktisches Instrumentalspiel: Begleittechniken (z. B. Populäre Musik)

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 1

Modulteil: Ausgewähltes Thema zur Musikpädagogik/-didaktik

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 3

Modulteil: Medien im Musikunterricht (Grundlagen)

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 1

Modulteil: Medien im Musikunterricht (Anwendungen)

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 1

Modulteil: Musik-Medien

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 1
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Modul MUP-7009

Modulteil: Ensembleteilnahme (Collegium Musicum)

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 2

Prüfung

Modulteilprüfung bei allen Modulteilsegmenten

Modul-Teil-Prüfung

Gültig im Wintersemester 2017/2018 - MHB erzeugt am 09.10.2017 35



Modul PBD-0399

Modul PBD-0399: Politische Bildung 18 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Andreas Brunold

Ohlmeier, Bernhard, PD Dr.

Inhalte:

• Grundbegriffe und Problemstellungen der Politikdidaktik im historischen und aktuellen Kontext

• Theorien der politischen Sozialisation

• Politische Bildung in Bezug auf politische Urteils- und Handlungsfähigkeit

• Aneignung von didaktischen und methodischen Kompetenzen

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel des Moduls Politische Bildung ist es, in die Grundlagen und Problemfelder der Politischen Bildung und

Politikdidaktik einzuführen sowie didaktische und methodische Grundfragen auf relevante Theorien und Praxisfelder

hin zu reflektieren. Darüber hinaus sollen sich die Studierenden grundlegende didaktische und methodische

Kompetenzen aneignen.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 540 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

SWS:

6

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Einführung in die Politikdidaktik

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 6

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Einführung in die Politikdidaktik (Grundkurs)

In diesem fachdidaktischen Grundkurs werden grundlegende Fragestellungen der Politischen Bildung bzw.

Politikdidaktik erörtert und auf die Planung und Durchführung von politischem Unterricht bezogen. Dabei

sind folgende Themenschwerpunkte vorgesehen: - Was ist Politik und wie wird das Politische zum Inhalt des

Unterrichts? - Wie hat sich die Politische Bildung an Schulen in Deutschland historisch konstituiert? - Was sind

die Ziele und Aufgabenfelder der Politischen Bildung? - Wie lassen sich politische Lernprozesse methodisch

gestalten? - Welche Rolle spielen die Medien im politischen Unterricht? - Welche außerschulischen Prozesse

politischer Sozialisation von Kindern und Jugendlichen sind zu berücksichtigen?

Prüfung

PBD-0399 A Einführung in die Politikdidaktik

Modul-Teil-Prüfung, Klausur

Modulteile

Modulteil: Grundlagen und Aufgabenfelder der Politischen Bildung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 6

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:
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Modul PBD-0399

Lernvoraussetzungen der Schülerinnen und Schüler erkennen und darauf reagieren – Diagnostik und

adaptive Unterrichtsformen zum Thema Bildung für nachhaltige Entwicklung am Beispiel der Mobilitätswende

(Seminar)

Die Entwicklung von Politikkompetenz bei Lernenden setzt auf Seiten der Lehrkräfte u.a. eine Diagnosekompetenz

voraus, die Fachkonzepte sowie mögliche Fehlkonzepte zu erkennen vermag. Vor dem Hintergrund der

klimapolitischen Herausforderungen der Energiewende in Deutschland, insbesondere am Beispiel der

Mobilitätswende, werden daher Präkonzepte zum Nachhaltigkeitsverständnis von Schülerinnen und Schülern

durch die Studierenden erhoben. Die Ergebnisse dieser Erhebungen dienen als Basis für die Entwicklung

adaptiver Unterrichtsformen, die der Heterogenität der Schülerschaft gerecht werden sollen. Das Seminar ist

so gestaltet, dass die Teilnehmer im Anschluss an einen theoretischen Input Erhebungsinstrumente in Form

von Concept Maps zur Analyse von Präkonzepten konzipieren, die dann unmittelbar an verschiedenen Schulen

umgesetzt und evaluiert werden.

... (weiter siehe Digicampus)

Politik/Politische Bildung - Bewältigung nationalstaatlicher und europäischer Herausforderungen in Zeiten

der Krisen (Hauptseminar)

Das Seminar „Politik/Politische Bildung“ im Bereich der Politikdidaktik und im Bereich der

Gesellschaftswissenschaften (im Rahmen des erziehungswissenschaftlichen Studiums der Lehrämter für die

Grund- und Mittelschulen) unter dem Titel „Bewältigung nationalstaatlicher und europäischer Herausforderungen

in Zeiten der Krisen“ befasst sich mit aktuellen politischen Themen im Spannungsfeld von Politik und Politischer

Bildung. Dabei sollen aus sozialwissenschaftlicher Sicht Themenbereiche, Konflikte und Problemstellungen

aus der Tagespolitik diskutiert sowie nicht zuletzt auch deren Bedeutung für die politische Bildung aufgearbeitet

werden. Thematisch böte sich beispielsweise hier eine analytische Nachbetrachtung der Bundestagswahlen

vom 24. September 2017 oder der so genannte „Dieselskandal“ an. Insofern kommen im Seminar sowohl

fachwissenschaftliche als auch didaktische und methodische Aspekte zum Tragen, die in Form von

Präsentationen, Gruppenarbeiten und Diskussionen umgesetzt werden so

... (weiter siehe Digicampus)

Politikvermittlung an den deutschen Schulen im Ausland (Seminar)

Von Oslo bis Valdivia sowie von Portland bis Sydney – weltweit finden sich inzwischen mehr als 140 Deutsche

Auslandsschulen, verteilt auf fünf Kontinenten. Gemeinsam werden deutsche mit nichtdeutschen SchülerInnen

mehrsprachig unterrichtet und zumeist individuell gefördert. Mehr als 2.000 Auslandsdienstlehrkräfte,

Programmlehrkräfte sowie Ortslehrkräfte unterrichten an den deutschen Schulen, die von Deutschland aus

finanziert werden und u.a. auch als Kulturmittler fungieren. Die Lehrkräfte an diesen Schulen haben den Auftrag,

deutsche Kultur und Bildung in den jeweiligen Ländern zu vermitteln. Inwiefern die Politische Bildung dabei eine

Rolle spielt, wie politische Begrifflichkeiten/Schlüsselbegriffe in den jeweiligen Ländern definiert werden und wie

die Politische Bildung (konkret) umgesetzt wird, soll im Rahmen dieses Seminars erarbeitet werden. Ein Ziel

des Seminars ist es, einen wissenschaftlich fundierten Fragebogen zu erstellen, der dazu geeignet ist, an die

Lehrkräfte der Deutsc

... (weiter siehe Digicampus)

Was Schülerinnen und Schüler wissen und können sollen - Inhalte und Kompetenzen in der Politischen

Bildung und Politikdidaktik (Hauptseminar)

Das Hauptseminar "Was Schülerinnen und Schüler wissen und können sollen - Inhalte und Kompetenzen in der

Politischen Bildung und Politikdidaktik" reflektiert zunächst die bildungspolitischen Vorgaben für die politische

Bildung an den bayerischen Grund-, Haupt-/Mittel- und Realschulen sowie Gymnasien. Die damit verbundenen

curricularen Anforderungen ergeben sich zunächst bundesländerübergreifend aus den „Ländergemeinsamen

inhaltlichen Anforderungen für die Fachwissenschaften und Fachdidaktiken in der Lehrerbildung“ (KMK

2008/2015) und bayernspezifisch aus der Verordnung zur „Ausgestaltung der inhaltlichen Prüfungsanforderungen

für die Erste Staatsprüfung im Fach Sozialkunde (Kerncurricula) in Bayern“ (Bayerisches Staatsministerium für

Unterricht und Kultus 2009). Die Auslegung und Konkretisierung dieser Richtlinien erfordert jedoch auch eine

Auseinandersetzung mit politikdidaktischen Grundlagen und Zielvorstellungen, zu denen u.a. die „Anforderungen

an nationale Bildungsstandards für de

... (weiter siehe Digicampus)
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Modul PBD-0399

Prüfung

PBD-0399 B Grundlagen und Aufgabenfelder der Politischen Bildung

Modul-Teil-Prüfung, Hausarbeit

Modulteile

Modulteil: Methoden und Medien der Politischen Bildung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 6

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Lernvoraussetzungen der Schülerinnen und Schüler erkennen und darauf reagieren – Diagnostik und

adaptive Unterrichtsformen zum Thema Bildung für nachhaltige Entwicklung am Beispiel der Mobilitätswende

(Seminar)

Die Entwicklung von Politikkompetenz bei Lernenden setzt auf Seiten der Lehrkräfte u.a. eine Diagnosekompetenz

voraus, die Fachkonzepte sowie mögliche Fehlkonzepte zu erkennen vermag. Vor dem Hintergrund der

klimapolitischen Herausforderungen der Energiewende in Deutschland, insbesondere am Beispiel der

Mobilitätswende, werden daher Präkonzepte zum Nachhaltigkeitsverständnis von Schülerinnen und Schülern

durch die Studierenden erhoben. Die Ergebnisse dieser Erhebungen dienen als Basis für die Entwicklung

adaptiver Unterrichtsformen, die der Heterogenität der Schülerschaft gerecht werden sollen. Das Seminar ist

so gestaltet, dass die Teilnehmer im Anschluss an einen theoretischen Input Erhebungsinstrumente in Form

von Concept Maps zur Analyse von Präkonzepten konzipieren, die dann unmittelbar an verschiedenen Schulen

umgesetzt und evaluiert werden.

... (weiter siehe Digicampus)

Methoden und Medieneinsatz in der Politischen Bildung (Seminar)

In diesem fachdidaktischen Seminar werden grundlegende Methoden der Politischen Bildung bzw. Politikdidaktik

in Bezug auf die Planung und Durchführung von politischem Unterricht erarbeitet. Dabei sind u.a. folgende

Themenschwerpunkte vorgesehen: - Mit digitalen Medien lernen - Methoden des Beginnens: Unterrichtseinstiege

und Anfangssituationen - Individualisiertes Lernen: Methoden der Differenzierung in der politischen Bildung -

Mit Texten lernen: Textquellen und Textanalyse - Mit narrativen Medien lernen - Spielend lernen: Spielformen in

der politischen Bildung - Forschend lernen: Recherche, Interview, Expertenbefragung - Methoden für komplexe

Lernvorhaben Die Auswahl der Themen ist interdisziplinär angelegt, damit sie für Studierende der verschiedenen

Lehrämter von Interesse sein kann. Zusätzlich werden politische Sachverhalte im Hinblick auf die didaktisch-

methodischen Kompetenzen erarbeitet, weswegen im Seminar sowohl didaktische und methodische als auch

fachwissenschaftliche Aspek

... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

PBD-0399 C Methoden und Medien der Politischen Bildung

Modul-Teil-Prüfung, Hausarbeit
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Modul PHI-0020

Modul PHI-0020: M10n: Philosophische Ethik 18 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Christian Schröer

Inhalte:

M10n A: Allgemeine Methoden des philosophischen Denkens und der Textanalyse an prominenten Textbeispielen

M10n B: Überblick über Grundlagen der allgemeinen Ethik (Grundbegriffe, Handlungstheorie, Normbegründung) und

Befähigung zum sachgerechten Umgang mit ethischen Begriffen und Argumentationen.

M10n C: Befähigung zum Umgang mit einschlägigen ethischen Quellentexten unterschiedlicher Epochen und

Gattungen

Bemerkung:

Für Moduldetails beachten Sie bitte auch den Leitfaden für alle Studiengänge:

http://www.philso.uni-augsburg.de/institute/philosophie/studium/leitfaden/

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 540 Std.

Voraussetzungen:

Bestandene Orientierungsprüfung (M1, M4)

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: in der Regel

mind. 1x pro Studienjahr

Empfohlenes Fachsemester:

3. - 4.

Minimale Dauer des Moduls:

2 Semester

SWS:

6

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: M 10n-A Einführung in die Philosophie

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 6

Inhalte:

M10n A: Allgemeine Methoden des philosophischen Denkens und der Textanalyse an prominenten

Textbeispielen.

Einführung in das philosophische Denken oder ein anderes einführendes Seminar.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

"Ehe für alle." (Hauptseminar)

Die gesetzliche Öffnung der „Ehe für alle“ hat der Deutsche Bundestag auf der Zielgeraden der Legislaturperiode

beschlossen. Die politischen Kommentatoren waren sich - trotz unterschiedlicher Bewertungen - in einer Hinsicht

einig: Dies ist eine historische Entscheidung! Grund genug, das Thema aus historischer, systematischer und

ethischer Sicht genauer zu beleuchten. Die Anmeldung wurde gesperrt. Aktuell sind 100 Teilnehmer gemeldet. Bei

Rückfragen bitte per Mail Kontakt aufnehmen.

Einführung in das philosophische Denken (HF/NF) - Kurs 1 (Proseminar)

Was ist Philosophie und was heißt es, philosophisch zu fragen und zu denken? Wie gehe ich überhaupt an einen

philosophischen Text heran? Im Seminar werden Ausschnitte aus philosophischen Klassikern bis hin zur Moderne

gelesen und interpretiert. Ziel ist, sowohl einen ersten, möglichst breiten Überblick über philosophiegeschichtliche

Epochen und systematische Fächer der Philosophie zu gewinnen als auch grundlegende Arbeitstechniken

zu erlernen. Der methodische Schwerpunkt liegt auf der Texterschließung, darüber hinaus gibt es Hinweise

zu philosophischen Hilfsmitteln, zur Literaturrecherche, zur Erstellung von Hausarbeiten und dem Halten von

Referaten. **** Die Plätze werden in der ersten Sitzung endgültig vergeben. Falls Sie keinen Platz erhalten

haben, kommen Sie bitte daher einfach zur ersten Sitzung! **** Die Veranstaltung hat Einführungscharakter und
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richtet sich an Studierende in den ersten Semestern (BA Hauptfach, Nebenfach, andere Module, NICHT Grund-/

Mittelschullehramt). Alle Te

... (weiter siehe Digicampus)

Einführung in das philosophische Denken (HF/NF) - Kurs 2 (Proseminar)

Was ist Philosophie und was heißt es, philosophisch zu fragen und zu denken? Wie gehe ich überhaupt an einen

philosophischen Text heran? Im Seminar werden Ausschnitte aus philosophischen Klassikern bis hin zur Moderne

gelesen und interpretiert. Ziel ist, sowohl einen ersten, möglichst breiten Überblick über philosophiegeschichtliche

Epochen und systematische Fächer der Philosophie zu gewinnen als auch grundlegende Arbeitstechniken

zu erlernen. Der methodische Schwerpunkt liegt auf der Texterschließung, darüber hinaus gibt es Hinweise

zu philosophischen Hilfsmitteln, zur Literaturrecherche, zur Erstellung von Hausarbeiten und dem Halten von

Referaten. **** Die Plätze werden in der ersten Sitzung endgültig vergeben. Falls Sie keinen Platz erhalten

haben, kommen Sie bitte daher einfach zur ersten Sitzung! **** Die Veranstaltung hat Einführungscharakter und

richtet sich an Studierende in den ersten Semestern (BA Hauptfach, Nebenfach, andere Module, NICHT Grund-/

Mittelschullehramt). Alle Te

... (weiter siehe Digicampus)

Einführung in die Medienethik (Seminar)

Auch wenn »Medien« in heutigen Informationsgesellschaften einen kaum zu überschätzenden Einfluss auf

alle Beziehungsebenen unserer Gesellschaft besitzen, so beinhalten sie generell – nicht erst seit Fernsehen,

Internet und Smart Mobs – eine weitreichende soziale und damit ethische Problemdimension. Diese ethische

Dimension betrifft nicht nur den Umgang mit Information und Kommunikation (z.B. Manipulation oder Lüge),

sondern auch die umgreifende Frage nach deren Einfluss auf unseren Umgang mit ethischen Kontexten wie

etwa Personalität, Freiheit, Gerechtigkeit oder Verantwortung innerhalb von Öffentlichkeit, Politik und Ökonomie.

Nach einer Einführung zu medienphilosophischen und philosophisch-ethischen Grundpositionen sollen im

Seminar die verschiedenen Anwendungsfelder einer Medienethik (z.B. Informationserzeugung, Kommunikation,

Medienrezeption in Relation zu Menschenbild, Politik und Ökonomie) erschlossen werden. Ziel ist es nicht nur

differenziertere Kenntnisse, sondern auch um eine

... (weiter siehe Digicampus)

Theorien des Guten von Platon bis in die Moderne (Seminar)

Was ist das Gute? Die Prädikate "gut" und "schlecht" gehören zu den allgemeinsten Wertprädikaten, die wir auf

nahezu alle Dinge anwenden, mit denen wir umgehen. In der Antike dagegen wird mit "das Gute" oft ein letztes

Ziel bezeichnet, nach dem alle Menschen streben. Gibt es aber überhaupt "das" Gute oder nur die vielen Güter,

die wir wertschätzen? Im Seminar erhalten Sie einen breit angelegten Überblick über Theorien, die diesen und

anderen ethischen Fragen nachgehen. Wir beschäftigen wir uns mit Auszügen aus einflussreichen Werken der

Ethik, beginnend mit Platon und Aristoteles, über Stoa, Mittelalter (Augustinus, Thomas), Neuzeit (Kant, Mill,

Nietzsche), bis hin zur Moderne (u.a. Moore, Rawls, Tugendethik). Das Blockseminar wird gemeinsam mit Dr.

Martin Hähnel (Eichstätt) durchgeführt. Ein Termin für die Vorbesprechung und Verteilung von Referaten wird

noch bekanntgegeben! Bildnachweis: Gerd Altmann / pixelio.de

... (weiter siehe Digicampus)

Tödliche Medizin - 70 Jahre Nürnberger Ärzteprozesse (Seminar)

Ein dunkles Kapitel der Geschichte der Medizin in Deutschland steht im Mittelpunkt dieses Blockseminars,

das teilweise an den historischen Orten der Ärzteprozesse in Nürnberg durchgeführt wird. Gastreferate und

Führungen konfrontieren uns mit den erschreckenden Ereignissen aus der Vergangenheit und der (bereitwilligen)

Instrumentalisierung der Wissenschaft(-ler) im Dienst einer menschenverachtenden Ideologie. Das Blockseminar

findet vom 26.-28. Januar 2018 in Nürnberg statt. Anmeldung gesperrt - Die Veranstaltung ist momentan

ausgebucht (!) Eine Warteliste wird angelegt - bitte Kontakt via Mail wählen.

Prüfung

PHI-0020 M 10n-A Einführung in die Philosophie

Modul-Teil-Prüfung, Aktive Teilnahme (Ref) und 1 Hausarbeit
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Modulteile

Modulteil: M 10n-B Allgemeine Ethik

Lehrformen: Vorlesung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 6

Inhalte:

M10n B: Überblick über Grundlagen der allgemeinen Ethik (Grundbegriffe, Handlungstheorie, Normbegründung)

und Befähigung zum sachgerechten Umgang mit ethischen Begriffen und Argumentationen.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Bioethische Problemfelder am Anfang des Lebens (Vorlesung)

FIVET, PND, PID, Praena-Test, CRISPR/CAS 9: Die Abkürzungen der modernen Fortpflanzungsmedizin haben

es längst auf die Titelseiten der Tageszeitungen geschafft - angesichts der kontroversen gesellschaftlichen

Diskussion zu der Frage, ob diese Techniken allen Betroffenen in gleicher Weise zugänglich sein sollen. Die

technologischen Möglichkeiten der modernen Reproduktionsmedizin werden womöglich das Koordinatensystem

unserer sozialen Beziehungen grundlegend verändern. Nach einer Einführung, die den Weg der Bioethik

zu einer eigenständigen Bereichsethik nachzeichnet, kommen die ethischen Fragen, die sich mit der

Embryonalentwicklung und den medizinischen Interventionsmöglichkeiten im Kontext der Reproduktionsmedizin

verbinden, in der Vorlesung zur Sprache.

Handlungen und Handlungsbegründungen (Allgemeine Ethik) (Vorlesung)

Die Vorlesung führt in die Grundlagen der modernen systematischen Ethik ein. Der erste Teil entwickelt ein

Grundverständnis der menschlichen Handlung, der Handlungsbeschreibung und der Analyse praktischer

Dilemmata. Ein zweiter Teil fragt nach den Prinzipien verstehender, pragmatischer und moralischer

Handlungsbegründungen und diskutiert hierzu klassische wie aktuelle Beiträge der philosophischen Ethik.

Literaturhinweis: Ricken, Friedo: Allgemeine Ethik (Grundkurs Philosophie Bd.4), vierte, überarbeitete und

erweiterte Auflage, Stuttgart 2003.

Normativität der Natur - Natur der Normativität (Vorlesung)

„Wer sich also zur Begründung ethischer Normen auf die Natur beruft, stellt das Böse unter

Naturschutz.“ (Wolfgang Wickler) Deutlicher kann man sich vom Rekurs auf die Natur im Kontext ethischer

Argumentation nicht distanzieren. Dieser steht unter dem Verdacht, einem naturalistischen Fehlschluss zu

erliegen. Vor dem Hintergrund aktueller bioethischer Fragestellungen (Grüne Gentechnik, Humangenetik,

Enhancement etc.) ist die Diskussion neu entbrannt. Die Vorlesung wird das Grundanliegen der naturrechtlichen

Denkform vorstellen und dessen Tragfähigkeit vor dem Hintergrund gegenwärtiger Fragestellungen kritisch

beleuchten.

Prüfung

PHI-0020 M 10n-B Allgemeine Ethik

Modul-Teil-Prüfung, mündliche Prüfung zum Gesamtstoff der Vorlesung (20 Min.)

Modulteile

Modulteil: M 10n-C Quellentexte der Ethik

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 6

Inhalte:

M10n C: Befähigung zum Umgang mit einschlägigen ethischen Quellentexten unterschiedlicher Epochen und

Gattungen

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:
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Das Schöne und das Erhabene als Lebensform (Hauptseminar)

Gemeinsame Veranstaltung mit Philosophie. Bitte gleiche Veranstaltungsnummer vergeben. Mittwoch

15:45-17:15, Raum 1085 oder 1089 2 SWS Das Christentum wurde mitunter als Platonismus fürs

Volk bezeichnet (Nietzsche), um die enge Verflechtung der christlichen Religion mit dem spätantiken

Neuplatonismus zu unterstreichen. Es ist zu vermuten, dass nicht nur die Lehre, sondern auch die christliche

Liturgie davon beeinflusst wurde. In der Tat sind für die liturgische Theologie und Spiritualität Begriffe wie

Paschamysterium, Anamnesis, Mimesis, Epiklesis, Theosis (Vergöttlichung), (Theurgie) grundlegend, die

auch in der (neu)platonischen Philosophie von Bedeutung sind. Wie die Liturgie als existentielles Eingehen ins

„Kultmysterium“ (O. Casel), so verstand sich auch die Philosophie ursprünglich als ars vivendi, als Lebensform.

Liturgieästhetisch deutet vor allem die Kategorie des Schönen (Herrlichkeit) auf eine Verschränkung der

Liturgiefeier mit der philosophischen ‚Idee‘ des Schönen hin. Im

... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

PHI-0020 M 10n-C Quellentexte der Ethik

Modul-Teil-Prüfung, Aktive Teilnahme (Ref) und 1 Hausarbeit
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Modul PSY-3101: Wahlpflichtmodul Psychologische Diagnostik
und Beratung

18 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit SoSe15)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Markus Dresel

Prof. Dr. Ingo Kollar

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen Grundlagen der psychologischen Diagnostik, psychologischen Beratung und klinischen

Psychologie kennen und verstehen lernen sowie Kompetenzen dazu erwerben, spezielle Problemstellungen der

psychologischen Beratung/Intervention zu reflektieren.

Bemerkung:

Für weitere Informationen siehe Webseite www.uni-augsburg.de/psy

Voraussetzungen:

Vertiefte Kenntnisse in der Psychologie.

Angebotshäufigkeit: Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

6

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Grundlagen der Psychologischen Diagnostik und Beratung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 4

Prüfung

zu "Grundlagen der Psychologischen Diagnostik und Beratung"

Seminar, Beteiligungsnachweise plus weitere Leistungen. Festlegung für aktuelles Semester siehe Digicampus.,

unbenotet

Modulteile

Modulteil: Ausgewählte Psychische Störungen

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 4

Prüfung

zu "Ausgewählte Psychische Störungen"

Seminar, Beteiligungsnachweise plus weitere Leistungen. Festlegung für aktuelles Semester siehe Digicampus.,

unbenotet

Modulteile

Modulteil: Psychologische Beratung (Vertiefung)

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 6

Prüfung

zu "Psychologische Beratung (Vertiefung)"

Seminar, Beteiligungsnachweise plus weitere Leistungen. Festlegung für aktuelles Semester siehe Digicampus.,

unbenotet
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Modulteile

Modulteil: Mündliche Abschlussprüfung

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 4

Prüfung

Mündliche Abschlussprüfung

Mündliche Prüfung / Prüfungsdauer: 20 Minuten
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Modul PÄD-0052: Interkulturelle Pädagogik (2006) 18 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Wiebke Waburg

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jährlich Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Einführung in die Interkulturelle Pädagogik

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 6

Modulteil: Theoretische Ansätze und empirische Studien

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 6

Modulteil: Aktuelle Herausforderungen

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 6

Inhalte:

Prüfung: Beteiligungsnachweis und Hausarbeit

Prüfung

Modulteilprüfung

Modul-Teil-Prüfung
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Modul PÄD-0053: Erlebnispädagogik (2006) 18 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Eva Matthes

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulteilprüfungen

Angebotshäufigkeit: jährlich Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Einführung: Erlebnispädagogische Grundlagen und Initiativübungen

Sprache: Deutsch

Modulteil: Einführung und Reflexion pädagogischer Praktika inkl. vierwöchigem Praktikum und

Praktikumsbericht

Sprache: Deutsch

Modulteil: Kolloquium

Sprache: Deutsch

Modulteile

Modulteil: Erlebnispädagogische Kompetenzen I: Einführung in die Geschichte, Theorie und Methoden der

Erlebnispädagogik

Sprache: Deutsch

Modulteil: Erlebnispädagogische Praxiskompetenzen I: Hochseilgarten (Grundlagen, Techniken) und

Problemlöseaufgaben oder Teamübungen

Sprache: Deutsch

Modulteil: Erlebnispädagogische Kompetenzen II: Erlebnispädagogische Theorien und Modelle

Sprache: Deutsch

Modulteil: Erlebnispädagogische Praxiskompetenzen II Handlungsfeld Wasser, Handlungsfeld Klettern,

Handlungsfeld Stadt, Handlungsfeld Natur und Wald

Sprache: Deutsch

Prüfung

Modulteilprüfung

Modul-Teil-Prüfung
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Modul PÄD-0054: Bildung für zivilgesellschaftliches Engagement 18 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Elisabeth Meilhammer

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jährlich Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Einführungsseminar: Bildung für zivilgesellschaftliches Engagement

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 4

Inhalte:

Prüfung: Beteiligungsnachweis und kleine Hausarbeit

Modulteil: Projektarbeit (praktischer, wissenschaftlicher und sozialer Baustein)

Sprache: Deutsch

SWS: 6

ECTS/LP: 6

Inhalte:

Prüfung: Beteiligungsnachweis und

Projekttagebuch

Modulteil: Abschluss: Projektpräsentation und Projektbericht

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 8

Inhalte:

Prüfung: Projektbericht und Abschlusspräsentation

Prüfung

Modulteilprüfung

Modul-Teil-Prüfung
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Modul PÄD-0055: Gesundheitspädagogik (2006) 18 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Eva Matthes

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Grundlagen der Gesundheitspädagogik

Sprache: Deutsch

SWS: 4

ECTS/LP: 8

Modulteil: Praxis- und Forschungsfelder der Gesundheitspädagogik

Sprache: Deutsch

SWS: 4

ECTS/LP: 10

Inhalte:

Prüfung: Beteiligungsnachweis und mündliche Prüfung oder

Hausarbeit oder Klausur

Prüfung

Modulteilprüfung

Modul-Teil-Prüfung
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Modul PÄD-0056: Internationalität Erziehungswissenschaftlicher
Theorie und Forschung (Erasmus) (2006)

18 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Eva Matthes

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Einführung

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jährlich

SWS: 6

ECTS/LP: 12

Inhalte:

Nicht benotete Teilnahme an den Seminaren

Modulteil: Vertiefung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 6

Prüfung

Modulteilprüfung

Modul-Teil-Prüfung
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Modul SPO-0700: Sportpädagogik - alte PO 18 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Peter Brandl-Bredenbeck

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 540 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes

Wintersemester

Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 3.

Minimale Dauer des Moduls:

Semester

SWS:

11

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs
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Modul PSY-3001: Psychologie 18 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Markus Dresel

Prof. Dr. Ingo Kollar

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen vertiefende Kenntnis von Begriffen, Theorien, Methoden und empirischen Befunden der

Pädagogischen Psychologie und der Entwicklungspsychologie erwerben und auf pädagogische Kontexte und

Probleme anwenden können.

Bemerkung:

Für weitere Informationen siehe Webseite www.uni-augsburg.de/psy

Voraussetzungen:

keine (Modulteil A)

grundlegende Kenntnisse in der Psychologie (Modulteile B-D)

Angebotshäufigkeit: Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

8

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: A: Einführung in die Psychologie

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2

ECTS/LP: 4

Prüfung

zu "Einführung in die Psychologie"

Klausur / Prüfungsdauer: 60 Minuten

Modulteile

Modulteil: B: Pädagogische Psychologie/Entwicklungspsychologie

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 4

Prüfung

zu "Pädagogischer Psychologie/Entwicklungspsychologie"

Klausur / Prüfungsdauer: 60 Minuten

Modulteile

Modulteil: C: Pädagogische Psychologie: Vertiefung ausgewählter Bereiche

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 6

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Kooperatives Lernen im Kindes- und Erwachsenenalter (Seminar)

Kooperatives Lernen kann nicht nur im Schulkontext, sondern auch im Elternhaus, in Einrichtungen der

Kinderbetreuung und in der Erwachsenenbildung eine effektive Form des Lernens sein. Kooperative Lernprozesse

können aber nur dann erfolgreich umgesetzt werden, wenn bestimmte Rahmenbedingungen beachtet werden. In
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der Praxis werden diese Rahmenbedingungen jedoch häufig nicht adäquat berücksichtigt. Dies führt dazu, dass

Pädagoginnen und Pädagogen den kooperativen Lernmethoden häufig mit Skepsis begegnen. In diesem Seminar

wird diskutiert, unter welchen Bedingungen kooperatives Lernen eher kontraproduktiv ist und wie es gestaltet

werden muss, um den Wissenserwerb von Kindern und von Erwachsenen positiv zu beeinflussen. Ziel ist es, dass

Studierende die Theorie hinter dem kooperativen Lernen erarbeiten und praktische Erfahrungen im Umgang mit

Methoden des kooperativen Lernens sammeln. Die praktische Umsetzung dieser Methoden soll zudem im Kontext

der Kinderbetreuung und der Erwachsenenbild

... (weiter siehe Digicampus)

Selbstreguliertes Lernen in der erziehungswissenschaftlichen Praxis (Seminar)

Beim selbstregulierten Lernen regulieren Lernende ihren eigenen Lernprozess durch die gezielte Anwendung

von Lernstrategien. Ein großer Stellenwert kommt dabei Strategien zur Regulation von Lernmotivation zu. Aber

auch Strategien zur Überwachung, Evaluation und Bewertung eigener Lernprozesse sind unerlässlich, wenn

selbstreguliertes Lernen kurz- und langfristig optimiert werden soll. Häufig wird selbstreguliertes Lernen in

pädagogischen Einrichtungen aber weder gefördert, noch wird die inadäquate Nutzung von Strategien durch

PädagogInnen erkannt. Ziel des Seminars soll es daher sein, den Seminarteilnehmern zu vermitteln, von welchen

Faktoren eine gelingende Selbstregulation von Kindern und Jugendlichen abhängt. In den einzelnen Sitzungen

werden einerseits klassische Fehler analysiert, durch die PädagogInnen die Selbstregulation ihrer Lerner

ungewollt erschweren. Andererseits erarbeiten die angehenden PädagogInnen eigene Lehr- und Lernkonzepte zur

Förderung selbstregulierter Lernprozess

... (weiter siehe Digicampus)

Zappelphilipp & Träumer: Klinisch-psychologisch relevante Störungsbilder in der pädagogischen Arbeit

(Seminar)

In der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen sieht sich der professionelle Erziehungswissenschaftler immer häufiger

mit den Herausforderungen klinisch relevanter Störungsbilder konfrontiert. Grundlage des Seminars ist die

Fragestellung, wann ein kindliches bzw. jugendliches Verhalten als abweichend gilt. In einem ersten Baustein

werden verschiedene, im pädagogischen Kontext relevante Störungsbilder in Erscheinungsbild, Symptomatik,

Diagnostik sowie ätiologisch interessante Aspekte vorgestellt. Den zweiten Baustein bilden wissenschaftliche

und praktische Therapieansätze sowie pädagogische Interventionsmöglichkeiten. Als Output des Seminars soll

ein Leitfaden entstehen, der den professionellen Umgang mit pädagogisch relevanten Verhaltensauffälligkeiten

dokumentiert.

... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

zu "Pädagogische Psychologie"

Seminar, Beteiligungsnachweis plus Leistung im Umfang von 4 LP. Festlegung für aktuelles Semester siehe

Digicampus.

Modulteile

Modulteil: D: Entwicklungspsychologie: Vertiefung ausgewählter Bereiche

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 4

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Entwicklung im Erwachsenenalter (Seminar)

Die typischen Entwicklungsaufgaben des Erwachsenenalters aus den Bereichen Beruf, Familie und Identität

werden im Seminar vorgestellt. Anhand grundlegender theoretischer Konzepte und empirischer Erkenntnisse

werden Möglichkeiten und Schwierigkeiten der Bewältigung dieser Aufgaben erarbeitet. Dabei sollen vor allem

auch Bezüge zum aktuellen gesellschaftlichen Kontext und zu Handlungsfeldern der pädagogischen Praxis

hergestellt werden.

Entwicklung im Erwachsenenalter: Motivationspsychologische Grundlagen, selbstreguliertes Lernen und

berufliche Weiterbildung (Seminar)
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Entwicklung findet nicht nur im Kindes- und Jugendalter, sondern über die gesamte Lebensspanne hinweg statt.

Aufbauend auf theoretischen Grundlagen der Entwicklungspsychologie des Erwachsenenalters und körperlichen

sowie kognitiven Veränderungen mit fortschreitendem Alter, werden im Seminar zentrale Theorien und Ansätze

vorgestellt. Im Fokus stehen dabei insbesondere motivationspsychologische Aspekte sowie selbstreguliertes

Lernen und deren Auswirkungen auf berufliche Weiterbildung sowie Leistungsfähigkeit. Die Seminarinhalte

werden anhand aktueller Forschungsergebnisse und zahlreicher Beispiele veranschaulicht. Auf diesen Inhalten

basierend, planen die Studierenden anschließend ein eigenes praxisnahes Projekt.

Motivation aus biopsychologischer Perspektive (Seminar)

Aus der Motivationspsychologie sind vielfältige Modellvorstellungen bekannt, wie sich menschliches Verhalten

und Erleben vor dem Hintergrund angestrebter Ziele beschreiben lässt. Im Seminar werden zunächst

diejenigen theoretischen Modelle wiederholt und vertieft, die im Hinblick auf erziehungswissenschaftlichen

Fragestellungen von besonderer Bedeutung sind. Auf dieser Wissensbasis werden ausgewählte Fragestellungen

zur Motivation und ihrer Entwicklung im Kontext von Bildungs- und Beratungsprozessen vor dem Hintergrund

der zugrundeliegenden biologischen (neuronalen, biochemischen, hormonellen) Prozesse näher beleuchtet.

Die gewonnenen Erkenntnisse werden hinsichtlich ihrer Relevanz für berufsbezogene Handlungskompetenzen

reflektiert.

Unauffällige und auffällige Entwicklungsverläufe im Kindes- und Jugendalter (Seminar)

Nach der Erarbeitung entwicklungspsychologischer Grundlagen stehen unauffällige und auffällige

Entwicklungsverläufe im Kindes- und Jugendalter im Fokus des Seminars. Unter anderem werden

unterschiedliche psychische Störungsbilder des Kindes- und Jugendalters, deren Entstehungsbedingungen

und Symptome vertieft diskutiert. Die Studierenden werden für das Erkennen von Risikofaktoren für auffällige

Entwicklungsverläufe sensibilisiert. Des Weiteren werden Unterstützungsmaßnahmen für betroffene Kinder und

Jugendliche diskutiert.

Prüfung

zu "Entwicklungspsychologie"

Seminar, Beteiligungsnachweis plus Leistung im Umfang von 2 LP. Festlegung für aktuelles Semester siehe

Digicampus.
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Modul SOW-0900

Modul SOW-0900: Sozialwissenschaften II (Soziologie und Poli-
tikwissenschaft)

26 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Marcus Llanque

Prof. Dr. Werner Schneider

Inhalte:

vgl. Modulhandbuch Bachelor Sozialwissenschaften

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel des Moduls ist es, in die Grundlagen und Problemfelder der Soziologie und Politikwissenschaft einzuführen,

pädagogisch relevante Aspekte und Theorien zu erarbeiten und interdisziplinäre Bezüge aufzuzeigen.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 780 Std.

Voraussetzungen:

Voraussetzung für die Teilnahme an den Vertiefungsseminaren

Politikwissenschaft und Soziologie ist das Bestehen der Einführungsvorlesung

in die Politikwissenschaft und die Soziologie. (Gilt nicht für Studierende, die

ihr Studium im Wintersemester 2006/2007 begonnen haben.) Die Vorlesung

„Soziologie für Pädagogen - Lebensformen und Lebensphasen in der

Moderne“ kann wann immer angeboten, besucht werden.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: Empfohlenes Fachsemester:

3. - 6.

Minimale Dauer des Moduls:

4 Semester

SWS:

10

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Vorlesung Einführung in die Soziologie

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Einführung in die Soziologie (Vorlesung)

Modulteil: Einführung in Inhalte und Methoden der Politischen Theorie

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 5

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Einführung in Inhalt und Methoden der Politischen Theorie (Vorlesung)

Die Vorlesung führt ein in die Politische Theorie, ihre Geschichte und Gegenwart, hauptsächlich anhand der

Entwicklung von Inhalt und Bedeutung des Begriffs des Politischen und der Entstehung und gegenwärtigen

Bedeutung der Idee der Demokratie. Zugleich werden Probleme der Methodik der Politikwissenschaften

in interpretativer und institutioneller Hinsicht diskutiert und Vorgehensweisen für politikwissenschaftliche

Abschlussarbeiten erörtert. Leistungsanforderung: Klausur.
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Modulteil: Vorlesung Soziologie für Pädagogen - Lebensformen und Lebensphasen in der Moderne

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 6

Modulteil: Vertiefung Politikwissenschaft

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 6

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Grundkurs Basismodul Politikwissenschaft I C (Grundkurs)

Grundkurs Basismodul Politikwissenschaft I D (Grundkurs)

Grundkurs Basismodul Politikwissenschaft I F (Grundkurs)

Liebe Studierende und InteressentInnen, ich freue mich auf ihre Mitwirkung am Seminar! In diesem

Seminar erweitern Sie Ihre Kenntnisse politikwissenschaftlicher Fragestellungen sowie Kenntnisse der

politikwissenschaftlichen Teildisziplinen, ihrer Unterschiede und Gemeinsamkeiten, lernen politikwissenschaftliche

Begriffe und Perspektiven kennen, bauen Ihre Kompetenzen zur Anwendung politikwissenschaftlicher Ansätze

aus und lernen diese auf aktuelle politische Entwicklungen zu übertragen. Es wird versucht, aktuelle Bezüge zu

politischen und gesellschaftlichen Fragen herzustellen. Eine regelmäßige und aktive Teilnahme sowie das Lesen

der Texte sind Grundlage für den Erfolg des Seminars. Das BCM Gebäude liegt an der Kreuzung Rumplerstr/Alter

Postweg: https://www.uni-augsburg.de/allgemeines/neueuni/

Grundkurs I A Politikwissenschaft (Grundkurs)

Politikwissenschaft I B (Grundkurs)

Der Grundkurs vermittelt Grundkenntnisse der Teilbereiche der Politikwissenschaft.

Politikwissenschaft I G (Grundkurs)

Der Grundkurs vermittelt Grundkenntnisse der Teilbereiche der Politikwissenschaft.

Modulteil: Vertiefung Soziologie

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 4

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

BA EWS Vertiefung Soziologie: Kriminalsoziologie - Soziologie sozialer Probleme (Seminar)

Die Unterlagen zur Veranstaltung finden sich unter 'Dateien' (Signaturenlisten, Termine, (Referats-)Literaturlisten,

Bedingungen für Leistungsnachweise, allgemeine Hinweise zur Veranstaltung, zu Referaten und zu

Hausarbeiten).

Blockseminar: BA Erz.Wiss. Vertiefung Soziologie: Soziologie sozialer Ungleichheit (Seminar)

Prüfung

Modulteilklausur

Klausur

Prüfung

Modulteilklausur

Klausur
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Prüfung

Modulteilklausur

Klausur

Prüfung

Hausarbeit mit Beteiligungsnachweis

Hausarbeit/Seminararbeit

Prüfung

Kleine Hausarbeit mit Beteiligungsnachweis

Hausarbeit/Seminararbeit
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Modul KUN-0043: Vertiefungsrichtung Ästhetische Bildung -
Schwerpunkt Kunstpädagogik (PO 2006)

20 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r:

Bemerkung:

BA-EWS-M7c I

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

4 Semester

SWS:

14

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Kunstdidaktik

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Modulteil: Grundlagen in der Fläche: Zeichnen

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Modulteil: Gestalten in der Fläche: Malen

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Modulteil: Grundlagen der Kunstpädagogik (Kunstdidaktik für Didaktikfach)

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Modulteil: Einführung und Reflexion pädagogischer Praktika - Einführung und Reflexion (incl. Exkursion und

mind. 4-wöchigem Praktikum)

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 8

Prüfung

Vertiefungsrichtung Ästhetische Bildung - Schwerpunkt Kunstpädagogik (PO 2006) (Modulteilprüfungen)

Modul-Teil-Prüfung

Gültig im Wintersemester 2017/2018 - MHB erzeugt am 09.10.2017 57



Modul MUP-7006

Modul MUP-7006: Vertiefungsrichtung Ästhetische Bildung–
Schwerpunkt Musikpädagogik

20 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Bernhard Hofmann

Voraussetzungen:

Eignungsprüfung im Fach Musik

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulteilprüfung

Angebotshäufigkeit: Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Einführung in die Musikdidaktik

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 1

Modulteil: Grundfragen der Musikpädagogik und -didaktik

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 1

Modulteil: Ausgewähltes Thema zur Musikdidaktik

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 3

Modulteil: Ausgewähltes Thema zur empirischen Musikpä dagogik/systematischen Musikwissenschaft

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 3

Modulteil: Ensemblearbeit I

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 2

Modulteil: Kreatives Gestalten

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 2

Modulteil: Tonsatz/Gehörbildung I

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 2

Modulteil: Einführung und Reflexion musikpädagogischer Praktika mit mind. 4-wöchigem Praktikum

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 6

Prüfung

Modulprüfung MUP-7006

Modul-Teil-Prüfung
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Modul PÄD-0050

Modul PÄD-0050: Vertiefungsgebiet Pädagogik der Kindheit und
Jugend

20 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Leonie Herwartz-Emden

Inhalte:

• Grundlagen der Erziehung, Bildung und Sozialisation

im Kindes- und Jugendalter

• Historische und gesellschaftliche Aspekte des

Aufwachsens von Kindern und Jugendlichen

• Kulturspezifische, schicht- und geschlechtsspezifische

Aspekte von Sozialisation und Erziehung, Reflexion über

pädagogische Einstellungen und Haltungen

• Heterogenität und Interkulturalität in Erziehung und

Bildung

• Kindheits- und Jugendforschung

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulteilprüfung

Angebotshäufigkeit: jährlich Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Geschichte, Institutionen und Handlungsfelder

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 6

Inhalte:

Prüfung: Beteiligungsnachweis und mündliche Prüfung

Modulteil: Aktuelle Herausforderungen

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Modulteil: Konzepte, Didaktik und Methodik

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 4

Modulteil: Einführung und Reflexion pädagogischer Praktika incl. Exkursion und mind. 4-wöchigem

Praktikum

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 8
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Inhalte:

Prüfung: Beteiligungsnachweis und Hausarbeit (Praktikumsbericht)

Prüfung

Modulteilprüfung

Modul-Teil-Prüfung
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Modul PÄD-0051

Modul PÄD-0051: Vertiefungsgebiet Erwachsenenbildung/Weiter-
bildung

20 ECTS/LP

Version 1.0.0

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Elisabeth Meilhammer

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jährlich Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Geschichte, Institutionen und Handlungsfelder

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 6

Modulteil: Aktuelle Herausforderungen

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 2

Modulteil: Konzepte, Didaktik und Methodik

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 2

ECTS/LP: 4

Modulteil: Einführung und Reflexion pädagogischer Praktika incl. Exkursion und mind. 4-wöchigem

Praktikum

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 8

Inhalte:

Prüfung: Beteiligungsnachweis und Hausarbeit (Praktikumsbericht)

Prüfung

Modulteilprüfung

Projektarbeit
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